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Operation Josua 88. Zyklus 19.01.-18.02.2026 Obwalden und Nidwalden  

            Dankes – und Gebetsanliegen der christlichen Gemeinden 

«Seid ausdauernd im Gebet und wacht darin mit Danksagung.» Kolosser 4,2 

Folgende Gebetsanliegen haben uns die christlichen Gemeinden und Hauskreisleiter mitgeteilt.   

Zum Danken… 

Ein Leiter schreibt: «Denn für das, was wir nicht danken können, für das können wir auch nicht in 

rechter Weise Fürbitte tun. Dank für die Kantone Ob- und Nidwalden und die Innerschweiz im 

Allgemeinen. Wir dürfen hier in einer wunderbaren Schöpfung leben, in äusserem Frieden und sehr 

guter Versorgung, wir haben alles!! Das ist ein unglaublicher Segen und wir wollen dem alleinigen 

Gott und Schöpfer dafür DANKE sagen!»                        

Wir danken für die Gemeinden / Kirchen / Versammlungen:         

Lasst uns danken für die Versammlungen welche Jesus Christus im Mittelpunkt haben.           

In Obwalden: Reformierte Kirche Obwalden, Freie Evangelische Gemeinde Obwalden, «Nordfeld 

Chilä» Sarnen, Hauskreise, Hausversammlungen, Evangelistische Initiativen 

In Nidwalden: Freie Evangelische Gemeinde Stans, Christlicher Treffpunkt NW Stansstad, Hauskreise, 

Evangelistische Initiativen                       

Danke                       

- dass die zwei Freikirchen in NW immer mehr von der Bevölkerung akzeptiert werden.                                      

- für die guten Verbindungen der zwei Freikirchen und die gute Zusammenarbeit.                                       

- durften wir in den letzten zwei Jahren immer wieder Menschen taufen, die sich zu Jesus bekennen.    

- für Begegnungen mit Menschen, die Gott suchen   

Fürbitte 

- Start Alphalive im Januar im Christlichen Treffpunkt Nidwalden, Stansstad              

- für viele ist es schwer, aus der «Kultur Katholizismus» in eine lebendige Beziehung mit Gott zu     

kommen. 

- Dass Freikirchen vermehrt als «echte» Kirchen angesehen werden.  

- Schutz und Stärkung von Familien, besonders in herausfordernden Lebenssituationen. 

- Einheit unter den Kirchen in Nidwalden. 

- Dass Menschen in Nidwalden Gottes Nähe, Liebe und Wahrheit kennenlernen. 

- Dass Gemeinden Orte sind, an denen Menschen Heilung, Hoffnung und Annahme finden. 

- Mut zu persönlichem Glauben und Zeugnis im Alltag, im Beruf und in der Nachbarschaft. 

- Viele Menschen sind in der Esoterik oder im okkulten verstrickt - betet für Befreiung. 

Für gesellschaftliche Themen im Kanton Nidwalden 

- Weisheit, Integrität und Weitsicht für die kantonale Regierung und alle Entscheidungsträger. 

- Trost und Hoffnung für Menschen, die Einsamkeit, Krankheit oder Verlust erleben. 

- Segen für Schulen, Lernende, Lehrpersonen und Ausbildner. 

- Kreative Lösungen bei wirtschaftlichen Herausforderungen. 

- Bewahrung von Natur und Landschaft, verantwortungsvoller Umgang mit Ressourcen. 
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Anliegen der freikirchlichen Gemeinden Obwalden                                           

Ein Hauskreisleiter erzählt. «Seit dem letzten Sommer läuft einiges. Es kommen einzelne Personen 

und auch eine ganze Familie kam zum Glauben an Jesus. Betet, dass der Feind das gesäte GUT nicht 

rauben kann. Betet um Einheit in der Gemeinde Jesus. Der Herr bereitet seine Braut auf seine 

Wiederkunft vor.»   

Freie Evangelische Gemeinde Obwalden                   

- Eine Sprache zu finden, dass alle in Obwalden das Evangelium verstehen                   

- Um eine Verjüngung in der Gemeinde bei der Mitarbeit                

- Für die neuen Regierungsräte im 2026                   

- Schutz vor esoterischen Einflüssen                   

- Dass notleidende Menschen zu Jesus finden                    

- Dass wir als Gemeindemitglieder Licht und Salz sein dürfen im Umfeld 

«Nordfeld Chilä» Sarnen 

Dank                       

-Wir sind uns der Kraft des Gebets bewusst und fänden es toll, wenn auch für unsere Anliegen 

gebetet würde.                      

- Für Gottes Führung während der Gründung der letzten zwei Jahre und die Lokalitäten, die wir 

nützen dürfen. Wir spüren einen grossen Segen.                  

- Wir sind sehr dankbar für viele unserer Teenager, die sich auf den Weg mit Jesus machen.               

- Es gäbe noch viel aufzuzählen. Es ist einfach wunderschön zu sehen und zu erleben, wie das Feuer 

für Jesus immer grösser wird.  

Fürbitte                                    

- Um weitere Führung beim Aufbau der «Nordfeld Chilä»                       

- Bewahrung des Teams vor Angriffen des Widersachers                 

- Dass wir die suchenden und fragenden Menschen in OW erkennen, einladen, begleiten….            

- Der Herr möge viele Herzen in OW für die gute Botschaft öffnen.                             

- Dass wir weitere Mithelfer für die «Nordfeld Chilä» finden.                  

- Politiker, Menschen in wichtigen Funktionen und Entscheidungsträger in OW sollen uns als weitere 

Kirche wohlwollend und freundlich gesinnt sein.                   

- Besonders liegt uns die Jugend am Herzen. Sowohl unsere eigenen Teenager wie alle anderen im 

Kanton. Wir sehen hier grosses Potential und möchten gerne etwas bieten. Betet für eine jüngere 

Person die uns hier in der Jugendarbeit unterstützen könnte.  

Dankbar sind die Kirchen auch für wachsendes gegenseitiges Vertrauen und Zusammenarbeit 

zwischen den Landeskirchen und Freikirchen. So findet im Frühjahr 2026 am 18. April wieder ein 

Adonia Konzert in Sarnen statt welches von der kath. Kirche, der ref. Kirche OW und der FEG 

Obwalden gemeinsam organisiert und unterstützt wird. 

«Vater unser, der du bist im Himmel. Geheiligt werde dein Name, dein Reich komme, dein Wille 

geschehe wie im Himmel also auch in Unterwalden.»  

Herzlichen Dank für all eure Fürbitte. Der Herr segne euch reichlich.    

In Jesus verbunden, Hans Müller, Kantonsfahnenträger ad Interim 


